
Anhang

Anhang I Relevante Lernerfahrungen am Praxislernort Einrichtungen für
Kinder und Jugendliche mit Behinderungen

Akteur*in Lernerfahrung

Pflegelernende

• UmgangmitMenschenmit Behinderungen lernen

• Abbau von Berührungsängsten imUmgangmit Kindern und Jugend-

lichenmit Behinderungen/Entwicklung vonHandlungssicherheit

• Pflegerische Versorgung bei Tracheostoma

• Pflegerische Versorgung bei künstlicher Ernährung

• KommunikationmitMenschen, die nur eingeschränkt verbal kommu-

nizieren können

Praxisanleitende

in Lernorten der

Sozialwirtschaft

• Abbau von Berührungsängsten/Entwicklung vonHandlungssicher-

heit

• Umgangmit Ekel

• KommunikationmitMenschenmit Behinderungen

• Kontaktaufbau und Beziehungsgestaltung zuMenschenmit Behinde-

rungen

• Beschäftigung und Förderung von Kindernmit Behinderungen

Praxisbegleitende

Pflegelehrende • Berührungsängste abbauen/Handlungssicherheit gewinnen

• Die Perspektive auf potenzielle Anstellungsmöglichkeiten für Pfle-

gende erweitern

• KommunikationmitMenschenmit Behinderungen
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136 Kinder und Jugendliche pflegen lernen

Akteur*in Lernerfahrung

Einrichtungsleitung

der Lernorte der

Sozialwirtschaft

• Ein erweitertes Verständnis von Inklusion und Behinderung gewinnen

• Förderung und Assistenz vonMenschenmit Behinderungen

• Beziehungsaufbau zuMenschenmit Behinderungen

Anhang II Relevante Lernerfahrungen am Praxislernort
Sonderpädagogisches Förderzentrum für verhaltensauffällige oder
lernverzögerte Kinder und Jugendliche

Akteur*in Lernerfahrung

Pflegelernende

• Beschäftigungsangebote für Kinder und Jugendlichemit Behinde-

rungen entwickeln und umsetzen

• Kommunikation und Beziehungsgestaltung zu Kindern und Ju-

gendlichenmit Behinderungen

• Versorgung bei Inkontinenz

• Umgangmit Schluckstörungen und parenteraler Ernährung

• Wahrnehmungs- und Entspannungsangebote erstellen und um-

setzen

• Juristische Aspekte vonNähe undDistanz reflektieren

Praxisanleitende in Lern-

orten der Sozialwirt-

schaft

• Inklusion und Betreuungskonzepte für Kinder und Jugendliche

mit Behinderungen recherchieren und umsetzen

• Prinzipien heilpädagogischer Förderung kennenlernen

• Methoden unterstützter Kommunikation kennenlernen und an-

wenden

• Berührungsängste imUmgangmit Kindern und Jugendlichen

reflektieren und abbauen
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